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Sehr geehrte Eltern, 
 
herzlich willkommen zum neuen Schuljahr. Ich hoffe, Sie hatten einen erholsamen Urlaub, reichlich 
Gelegenheit, mit der Familie, Freunden und Bekannten schöne Stunden und Tage zu verbringen und 
haben viel Kraft getankt.  
 
Zunächst darf ich Sie über die Veränderungen bezüglich des Personals informieren. Frau StRin(RS) 
Katrin Polzer hat unsere Schule verlassen und ist jetzt in der Nähe ihres Heimatortes als Lehrerin 
tätig. Wir wünschen Ihr für die Zukunft alles Gute. Für die Grundschullehrerin Frau Bettina Haugg 
ging im Juli ihr Einsatz an unserer Schule zu Ende. Wir bedanken uns für die stets nette und reibungs-
lose Zusammenarbeit und wünschen ebenfalls alles Gute. 
Ab diesem Schuljahr erweitern Frau StRin(RS) Christiane Lauber (Musik, Sport weiblich), Frau FLin 
Melanie Lenk (Kunst, Werken, IT) und Herr StR(RS) Oliver Wettengel (Englisch, Biologie) unser 
Stammpersonal. Zum wiederholten Mal als Aushilfe beschäftigt sind Frau Melanie Ertl (Deutsch, Ge-
schichte), Frau Lisa Feistle (Deutsch, Evangelische Religionslehre) und Herr Christian Badtke (Englisch, 
Sport männlich). Als Aushilfen neu eingestellt wurden Frau Ilonka Biller (Biologie, Chemie), Frau Karin 
Hampp (Mathematik, Wirtschaftswissenschaften, IT), Frau Yeliz Taskoparan (Deutsch, Geschichte), 
Herr Denis Durdevic (Mathematik, Physik) und Herr Isa Topac (Mathematik, Physik). Unsere Einsatz-
referendare für dieses Schuljahr sind Frau StRefin(RS) Simone Schilling (Französisch, Erdkunde), Frau 
StRefin(RS) Ramona Schorer (Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften, Sport weiblich) und Frau 
StRefin(RS) Josefine Schweninger (Deutsch, Geschichte). Unsere neue Grundschullotsin heißt Frau 
Claudia Pötschan und kommt von der Grundschule Großaitingen. Wir heißen alle zusammen herzlich 
willkommen und wünschen gutes Gelingen! 
 
Die Nachfrage nach unserer Schule ist nach wie vor ungebrochen hoch, so dass wir in diesem Schul-
jahr mit 29 Klassen eine Klasse mehr unterrichten als im letzten Schuljahr. Wir freuen uns! 
 
Schon jetzt möchte ich Sie darauf hinweisen, dass unsere Schule in diesem Schuljahr ihr 60-jähriges 
Bestehen feiern wird. Näheres erfahren Sie zu gegebener Zeit im Frühjahr 2016. 
 
 
Im Folgenden finden Sie die an unserer Schule üblichen Hinweise zum Schuljahresbeginn. Bitte lesen 
Sie die einzelnen Punkte sorgfältig durch und verständigen Sie sich auch mit Ihrem Kind darüber. 
Dankeschön
 

!  

 
• Alle Schüler bekommen das schuleigene Hausaufgaben- und Mitteilungsheft. Wir bitten Sie, sich 

mindestens einmal pro Woche auf den Mitteilungsseiten über Einträge zu informieren und diese 
dann abzuzeichnen. Heute sollten Sie z. B. schon den Eintrag zum 1. Elternbrief finden. Viele wei-
tere Nachrichten, die direkt an Sie gerichtet sind, wie z. B. Hinweise auf Versäumnisse, Bitten der 
Lehrer um ein Gespräch usw., werden über die Mitteilungsseiten geführt. Blättern Sie doch ein-
fach das Heft einmal in Ruhe durch. Sie finden noch viele weitere interessante und wichtige Sei-
ten für Eltern und Schüler: Unser Leitbild ist enthalten, die Hausordnung, die Nutzungsvereinba-



rung zu EDV und Internet, Seiten für die Lehrersprechstunden, Maßnahmen beim Zuspätkom-
men, Entschuldigungsvordrucke, Spiel usw. 
 

• Alle allgemeinen Informationen, Elternbriefe usw. versenden wir ausschließlich per E-Mail und 
bitten Sie herzlich, unserer Umwelt zuliebe nur in dringenden Fällen auf Papierausgabe zu beste-
hen.  

• Damit wir allen Schülern ansehnliche Schulbücher zur Verfügung stellen können, werden diese 
mit einem professionellen Schutzeinband versehen. Die Kostenbeteiligung beträgt 1,50 €. Wir 
hoffen, dass wir bei so geschützten Büchern am Schuljahresende keinen Schadensersatz für be-
sonderen Verschleiß einfordern müssen. Die gesamte Kostenpauschale für Hausaufgabenheft, 
Kopiergeld usw. werden wir erst im Oktober/November erheben. Selbstverständlich informieren 
wir Sie genau über den Betrag und die Zusammensetzung. 

• Allen Schülern stehen großräumige Schließfächer zur Verfügung, die von der Firma  
„Astra“ angemietet werden können. Den entsprechenden Antrag finden Sie im Hausaufgaben-
heft oder im Internet unter www.astradirekt.de. Gleichzeitig mit diesem Elternbrief verschicken 
wir eine Information der Firma im pdf-Format. Wir bitten Sie dringend, die Anmietung zu überle-
gen. So können z. B. auch die Handys während der Unterrichtszeit weggeschlossen werden, um 
sie vor Verlust zu sichern. Über die aktuellen Preise erkundigen Sie sich bitte im Internet.  

• Am Montag, dem 28.09.15, und Dienstag, dem 29.09.15, besteht die Möglichkeit, an unserer 
Fotoaktion für den Schülerausweis teilzunehmen. Die Teilnahme an der Fotoaktion ist grundsätz-
lich freiwillig. Für Fünftklässler, die der Schule bei der Anmeldung noch kein Foto übergeben ha-
ben, ist es vielleicht eine willkommene Gelegenheit, ein Foto anfertigen zu lassen. Einen Flyer der 
Firma Foto Hirche aus Bobingen erhalten die Kinder ab Mittwoch, 16.09.2015 durch die Klassen-
leitung. Bitte beachten Sie: Wer sich für die Aktion anmeldet, indem er oder sie den unterschrie-
benen Flyer bei der Klassenleitung abgibt, verpflichtet sich mit dieser Anmeldung, sich fotografie-
ren zu lassen, das bestellte Produkt abzunehmen und zu bezahlen. Preise und Optionen entneh-
men Sie bitte dem Flyer. Den von einem Erziehungsberechtigten unterschriebenen Flyer gibt Ihr 
Kind bitte bis spätestens Mittwoch, 23.09.2014, bei der Klassenleitung ab. 

• Für die Eltern der Schüler der fünften Klassen findet am Donnerstag, dem 01.10.2015, um 19:00 
Uhr, ein Klassenelternabend statt, zu dem wir Sie recht herzlich einladen. Hier werden Ihnen die 
Lehrer der Klasse vorgestellt und auch unsere Jugendarbeiterin. Sie erhalten wichtige Informati-
onen zu den Bestimmungen der Schulordnung, vor allem zu den Leistungsmessungen und vielen 
weiteren Themen. Wir freuen uns auf Sie! 

• Den Termin des ersten allgemeinen Klassenelternabends für die sechsten bis zehnten Klassen 
haben wir auf Donnerstag, den 08.10.2014 um 19:00 Uhr gelegt.  

 
 

 

Wie die Praxis zeigt, kommen wir leider nicht umhin, zum Schuljahresbeginn ausdrücklich an die 
Einhaltung wichtiger Bestimmungen zu erinnern: 

• Rauchen ist Jugendlichen unter 18 Jahren gesetzlich verboten! An Schulen gilt ein grundsätzli-
ches Rauchverbot. Schon das Mitbringen von Zigaretten, auch sogenannter E-Zigaretten, in die 
Schule ist ein Verstoß gegen die Schulordnung und kann nach § 41 RSO (Realschulordnung) zu ei-
ner Ordnungsmaßnahme führen.  

• Besonders wichtig in diesem Zusammenhang ist: Inzwischen wurden die Brandschutzmaßnah-
men in unserem Haus abgeschlossen. Im gesamten Schulgebäude befinden sich nun Rauch-
melder. Im Falle eines Alarms hat die Schule keine Eingriffsmöglichkeit

• Das „Handyverbot“ betrifft das Mitbringen von elektronischen Abspielgeräten aller Art und Han-
dys in die Schule. Auch Smart-Uhren gehören zu dieser Kategorie. Diese Geräte müssen aus-
nahmslos während der Unterrichtszeit ausgeschaltet sein. Wird diese Anordnung nicht eingehal-
ten, werden die Geräte vorübergehend eingezogen und ausschließlich an die Erziehungsberech-
tigten zurückgegeben.  

. Der Alarm wird direkt 
an die Einsatzkräfte vor Ort weitergegeben. Wie man sich leicht vorstellen kann, wären die 
Kosten eines Alarms erheblich. Im Falle eines (falschen) Alarms müsste sie der Verursacher 
übernehmen! 

http://www.astradirekt.de/�


 
• Wertgegenstände sollen immer weggeschlossen sein, um möglichen „Versuchungen“ vorzubeu-

gen. Die Erfahrung zeigt, dass beim Wechsel des Klassenzimmers oder in den Umkleidekabinen 
der Sporthalle oft nicht auf sichere Verwahrung geachtet wird. Bitte überlegen Sie sich deshalb, 
ob Sie ein Schließfach anmieten möchten. Die Schule kann keine Haftung für den Verlust von 
Wertgegenständen übernehmen. Gegen Schüler, die bei einem Diebstahl ertappt werden, wird 
ein Disziplinarverfahren eingeleitet.   

• Zur Nutzung des Internets in der Schule gilt die allgemein vorgeschriebene Nutzungsvereinba-
rung. Diese muss einmal beim Schulbesuch unterzeichnet werden, jährlich finden Belehrungen 
statt. Den genauen Wortlaut finden Sie im Mitteilungsheft.  

• Auch an das Kaugummiverbot wird hiermit noch einmal mit Nachdruck erinnert. Darüber hinaus 
sollte es selbstverständlich sein, dass wir alle unsere Abfälle in die dafür vorgesehenen Müllbe-
hälter entsorgen. Schließlich fühlen wir uns alle nur in einer sauberen Umgebung wohl! 

 
 

 
Hier noch ein paar Informationen zu organisatorischen Punkten. 

• Bei einem unvorhergesehenen Schulversäumnis entschuldigen Sie bitte Ihr Kind täglich, auch bei 
mehrtägiger Erkrankung, noch vor 08:00 Uhr (bitte keine E-Mails!). Wählen Sie bitte ausschließ-
lich die Telefonnummer 08234/95 99 355 (Anrufbeantworter) oder bei Verwendung des Telefax´ 
die Faxnummer 08234/95 99 350. Bei nicht entschuldigtem Fernbleiben sind wir verpflichtet, 
Nachforschungen anzustellen und ggf. die Polizei zu verständigen. Bitte geben Sie uns mindes-
tens eine Rufnummer auf dem entsprechenden Datenblatt an, unter der wir auf jeden Fall eine 
Auskunft über den Verbleib Ihres Kindes erhalten können. 

• Vorhersehbare Befreiungen beantragen Sie bitte rechtzeitig bei RSK Hampel. Führerscheinprü-
fungen können nur außerhalb der regulären Unterrichtszeit stattfinden, ebenso Kontrollbesuche 
bei Ärzten jeglicher Art. Schüler, die aus eigenem Verschulden verspätet zum Unterricht kom-
men, können erst in der Folgestunde am normalen Unterricht teilnehmen. Aus diesem Grund 
versäumte Leistungsnachweise müssen mit der Note 6=ungenügend bewertet werden. Beachten 
Sie hierzu bitte die genauen Ausführungen im Mitteilungsheft.  

• Das Zwischenzeugnis wurde für die 5. – 8. Jahrgangsstufe abgeschafft und durch zwei Leistungs-
bilanzen ersetzt, die Sie jeweils vor den Elternsprechtagen Anfang Dezember und Mitte April 
ausgehändigt bekommen. Darin sind alle Einzelnoten enthalten und auch eine rechnerische 
„Zeugnisnote“. Wir werden Ihnen zusätzlich in etwa monatlich eine Übersicht über die gesamten 
Leistungen zukommen lassen. Sie werden dadurch genauer und häufiger über den Leistungs-
stand informiert.  

• Wenn Sie trotz aller Informationen die Stegreifaufgaben zur Einsicht nach Hause mitnehmen 
lassen wollen, dann stellen Sie bitte den Antrag mit dem Formblatt im Hausaufgabenheft. Spä-
tester Antragstermin ist Donnerstag, der 01.10.2014. Bei Rückgabeversäumnissen muss die Ge-
nehmigung widerrufen werden. Zur Erinnerung: Alle Stegreifaufgaben können in der Schule für 
wenige Cent kopiert werden. 

• Noch eine letzte, dringende Bitte: Der Bereich des Wendebogens ist aus gutem Grund Haltever-
botszone. Bitte gehen Sie unserer nachwachsenden Generation mit gutem Beispiel voran und 
halten Sie sich an die Verkehrsordnung. Nutzen Sie, auch zur Sicherheit Ihres Kindes, für das 
Bringen und Holen bitte die reichlich vorhandenen Parkplätze, auch jene an der Singoldhalle. 

 
Ich wünsche Ihrem Kind eine erfolgreiche und glückliche Zeit an der Realschule Bobingen und 
freue mich auf ein harmonisches Schuljahr! 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Ihr Michael Rogg 
RSD 


